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der Er-
bauer und Fotograf dieses HO-Motives . Herr Stefan
Carstens aus Norderstedt, sein Werk Mehr von
dieser gelungenen Anlage demnächst, jedoch nicht
in der M1BA - und auch nicht im REPORT. son-
dern in der . . . In Heft 8177 wird das Geheimnis
gelüftet!
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Abb . 1 u . 2 . Oben der stilecht aulgemadlte, diesjährige Sommerlehrplan des DEY (bei dem man beson-
ders die Fußnoten beachte) ; rechts ein Stelldichein verschiedener Museumsfahrzeuge im Bahnhof Bruch1-
haueen-Vilsen (Foto : Eberhard Kunst, DEV).

Alles einsteht yen --

zur Sommerfahrt im S[hmalspur-Ixpress!

Nun - wirkt das Großbild auf S . 529 nicht in
jeder Hinsicht .anmachend' und anregend? So
konnte man zum Beispiel Jetzt im Sommer der
Shcmulspur-Museumsbahn des 0EV Brudlhau-
sen-VNsen - Asendorf einen Beauch abstalten
(siehe den obigen Sommerfahrplan) ; könnte
sich von einem bimmelnden Schmalspur-Dampf-
zug der Jahrhundertwende oder von einem
brummenden Wismnr-Schienenbus durch die
schöne Gralschalt Hoya befördern lassen:
könnte und sollte diese ganze Kleinbahn-Ro-

mantik und -Atmosphäre in sich (und mit der
Kamera) aufnehmen, uni dies dann -- wenn
im Herbst die Modellbau-Saison beginnt - uui
der helmisdlen Anlage nutzbringend zu ver-
werten . Gerade für die notorisch platzbe-
schränkten Modellbahner isi zutdl' eine Schmal-
spur- oder Museums-Kleinbahn eine tretlt .dle
Vorlage, und auch die buntgemixte Vielfalt des
rollenden Materials hißt sich - zumindest In
Hof - mittierweile auch im Kleinen nach-
gestalten.

Diesjährige MIBA-Betriebsferien vom 1 .8. -19.8. !

Redaktionspost, Bestellungen usw- können In dieser Zelt nicht erledigt werdeln!
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♦ Abb . 1 . Das 18,9 cm lange N-Modell der TEE-Schnelltahr-Ellok der SNCF in ro„silberner Ladcierung.

Abb . 2. Ein typischer
Oldtimer als wohlde-
tailliertes HO-Modell
die 11 cm lange Nach-
bildung des Ver-
srhlegwagens Typ Vh
04, besser wohl noch
als „Hamburg" bzw.
_Altane" bekannt.

Abb . 3. Zwei HO-
_Steppenpferde" der
BR24 mit unterschied-
lichen _Gesichtern`.
links die schon be-
kannteAusführungg mit
den großen .Sdreu-
klappen", rechts (neu)
die DB-Version mlt
Witte- W i ndteitbledten.

S90



Abb . 4 .

	

Das 12 .4 cm lange t1-61oaell des 1 .2 . Klasse-UmbauwarU .': s Lum Tyl, ~ ;wri Auen : :n -,n,gestell
sind alle Einze :heiton wie Langstrager Batteriekästen, eremsanlagen usw riF, ~ueslens nacr,yon det-

e1--..9.-ar..
,

ti 1

lr Abb . 5 . Diese Detailaufnahme (in ca . 1W Origr
-algrbBe) zeigt am Beispiel des BDyg-Typs die

reihende Detaitlierung und Besdvifung der
,,en .rände und den relativ engen Kuppelabstand

1--,ba,:wagen ; der Wulstabstand beträgt in der
-.
ler1 5 mm .

Traditionsgemäß liefert Fleischmann den ersten
Schwung der dieaJährigen Neuhaften schon Im
Sommer aus . In HO ist dies u . a. das mit Witta-
Windleltblechen modifizierte Modell der BR 24,
die lobenswerter- und richtigerweise auch eine
andere (authentische) Beschriftung als „24 067' des

Abe 6 . Das Modell des 2 . Klass'-Wagens- das - wie auch die beiden anderen - mit einer Innenein-
r,chtungs-Attrappe versehen ist und heleud,tet werden kann .



Bw Rheydt erhielt . Hlnslchdldr der relativ as-
slvsn" Befestigung der Wlndieltbieche verweisen
wir eut den enteprachanden Artikel In Heft 0174.

Welterhln für hiesige" HO-Modellbahner von
Interne, sind dse Modelt des Reldnbahn-Ver-
sdrlagwagens Typ ,.Hamburg" In feindetaillierter
Ausführung und des Modell eines süddeutschen
Lindenbahn-Gspädcwagens In Holzbauwelse . Latz-
teres eignet sich, wie bereits im Messebericht an-
gedeutet, gut zur „optischen Aulrüstung" mittels
Fenslerelnsätzen, verwitterter Farbgebung usw.

Gleichfalls Ilderber : die "Warshlpt -Diesellok
nach •ngliedlem Vorbild nebst dem dazu passen-
den Expreßzugwagen.

„N-dlich Umbauwagen-Modelle- Im genauen
M.Oitab 1 :1e0 heißt es jetzt auch bei Fielsdhmann-

ccolo : die zur Messe nur als Fotos vertretenen
-Modelle der 4-achslgen Umbauwagen sind nun-

mehr ausgeliefert- Alle drei -yg-T par (B, AB und
BD) sind mit einer LOP von Jeweils 121 mm genau
N-maüstiblich, haben 1nneneinrkhtung und sind

bestens detellllert und beedhrlfleL Ein weitere.
Mai zu loben Ist das exakte Furbflnleh - offen-
sichtlich ein Spezialgebiet der "Flelsdmhinner•.
Geliefert werden die Modelle mit Nachbildungen
der Schwanenhals-Drehgeslelle amerlkanlsaher
Bauart. Eln Hinwels für die 150 rhlgen" Wa en-
Spezla : ein Umrüsten auf Fteisdrmann-Drehgestelle
vom Typ .Minden-Deute (siehe dazu MIBA 1W71,
S . 400) Ist u . U . möglich, falls man die an den
Drehgestellen angespritzten Trittstufen absohnel-
det und die Trittstufen der Umbauwagen so befeill,
daß der Drehgestell-Ausschlag nicht behindert
wird.

Das N-Modell der Schnellzug-Dampflok der BR
011 entspricht bis auf den " Kohietender" genau
dem in Heft 11/74 besprochenen 012-Modell ; gänz-
lich neu dagegen Ist die Nachbildung der SNCF-
Ellok der Reihe BB 15000, die ob Ihrer ungewöhn-
lichen Form mit den eingezogenen Führsretends-
fenstern vielleicht euch manch hiesigen Ellok-Feet
oder -Sammler anzusprechen vermag .

	

mm

Durch die Modellbahn-Elektronik-Bausteine
der Firma S+M (s . Messenett 3a'77, S . 268) sind
wir auf ein Relais gestoßen . das fast schon als
kleines technisches „Wunderwerk" zu bezeich-
nen ist.

Dieses winzige Relais (28 x 12 x 10 mm) ist
der sog . Typ 5 aus einem umfangreichen Re-
lais-Programm der Firma SDS-Eleklro GmbH.
Es zeichnet sich vor allem - neben seinen ge-
ringen Abmessungen - durch überdurchschnitt-
lich gute mechanische und elektrische Daten
aus und ist überdies als Ein- und Zweispulen-
Relais mit unterschiedlicher Kenlaktbestückung
und für Steuerspannungen von 3-48 V - liefer-
bar.

Bei der Entwicklung dieses Mini-Relais wur-
den modernste Techniken und Erkenntnisse an-
gewendet. die es ermöglichen, auf kleinstem
Raum und mit kleinstmöglicher Steuerleistung
(Stromaufnahme bei 12 V nur ca . 16 mA) hohe
elektrische Leistungen zu steuern (max Ab-
schaltleistung 1000 VA) . Eine hohe Schaltsicher-
heit wird durch Verwendung von sog . Doppel-

Rechts das SOS-Relais Typ
3 ; daneben ein elektroni-
scher

	

Fahrtrichtungsum-
l sehalter der Firma S+M-
1 electronic is . Heft 3a/77 . S.

288), bei dem die Abdeck-
haube vom Relais abge-
nommen ist.

Mini-Relais
mit hoher

i Schaltleistung

linien-Kontakten erreicht (Kontaktmaterial Sil-
ber und Gold - Kontaktwiderstand 30 Milli-
Ohm!) . Die durchschnittliche Lebensdauer wird
bei einer Belastung von 1 A, 100 V-'- mit 510'
Schaltungen angegeben . Bel einer Schaltfre-
quenz von einer Schaltung pro Sekunde würde
das Relais bei Dauerbetrieb etwa 2 Monate
unentwegt schalten müssen, um an die Grenze
seiner Lebensdauer zu kommen ; bei täglich
100 Schaltungen ergäbe das eine Lebensdauer
von fast 139 Jahren!

Im Vergleich mit den bei der Modellbahn
üblicherweise verwendeten Relais erscheint be-
sonders der geringe Leistungsbedarf des SOS-
Relais interessant . Bei gleichem Strombedarf
kann man bis zu 50 mal mehr Relais betreiben l

Es würde den Rahmen dieser Besprechung
sprengen, auf alle lieferbaren Ausführungen
des Typ-S-Relais oder des gesamten SDS-
Relais-Programms einzugehen . Die Relais bzw.
ausführliche Informationen sind von der S+M-
eiectronic. Postfach 41 . 6601 Neckarshausen,
erhältlich .
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